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Beschlussvorlage 

132/2018 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

27.08.2018 Kreisausschuss öffentlich beratend 

 
 
 
 

Tagesordnung: 

Machbarkeitsstudie zur dauerhaften Sedimententfrachtung am Helmbachweiher 

 

Beschlussvorschlag: 
 
  

1. Die Verwaltung wird ermächtigt die Machbarkeitsstudie zu beauftragen. 

 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja    Nein 
 

Leistungsbezeichnung:  57503 

Produktsachkonto: 5231000 

Investitionsmaßnahme/Projekt: - 

Haushaltsansatz:  40.000 € 

Noch verfügbar:  28.903 € 

Bemerkungen:  - 
 

 
 
 
 

Bad Dürkheim,  
 

 

Hans-Ulrich Ihlenfeld 
Landrat 
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Der vorhandene Sandfang am Helmbachweiher reduziert die Versandung des Hauptsees 
nicht wirksam, sodass dieser in der Vergangenheit zum Erhalt der Badesee- und 
Gewässerfunktion regelmäßig ausgebaggert werden musste. Die ausgebaggerten 
Mengen mussten kostenintensiv entsorgt werden. Für die Zukunft soll eine möglichst 
nachhaltige Lösung der Versandungsproblematik gefunden werden, die gleichzeitig 
ökologisch und wirtschaftlich vorteilhaft sowie kurzfristig umzusetzen ist. Daher soll noch 
im Jahr 2018 eine „Machbarkeitsstudie zur dauerhaften Sedimententfrachtung am 
Helmbachweiher“ in Auftrag gegeben werden.  
Die Kosten einer solchen Studie werden auf ca. 30.000 € - 40.000 € geschätzt. Ein Antrag 
zur 90% Förderung im Rahmen der „Aktion Blau Plus“ wurde bereits gestellt.  
 
Die nicht durch die Zuwendung abgedeckten Kosten werden aus der Haushaltsstelle 
57503.52310000 bezahlt.  
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